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Infoblatt der Einheitsgemeinde Straufhain

für die  
Gemeinde Straufhain  
mit ihren Ortsteilen

Adelhausen / 
Eishausen /  

Linden /  
Massenhausen / 
 Seidingstadt /  

Sophienthal / Steinfeld / 
 Stressenhausen / 

 StreufdorfStraufhain-Bote
Einladung zu Einwohnerversammlungen  

für die Gemeinde Straufhain
Bürgermeister Tino Kempf lädt die Bürger der Gemeinde Straufhain  

herzlich zu den Einwohnerversammlungen für das Jahr 2021 ein.

Nachdem die Veranstaltungen 2020, bedingt durch die Corona-Situation, ausfallen mussten,  
planen wir in diesem Jahr, die Versammlungen entsprechend der aktuell geltenden Auflagen durchzuführen.

Der Bürgermeister wird zu aktuellen Themen und bisher umgesetzten Maßnahmen informieren und  
Sie als Bürger sind aufgerufen, eigene Anregungen und Ideen zur Entwicklung unserer Gemeinde einzubringen.

Um den zeitlichen Aufwand in vertretbaren Grenzen zu halten, werden zwei Veranstaltungen stattfinden,  
die jeweils mehrere Ortschaften zusammenfassen.

Einwohnerversammlung für die Ortschaften 
Linden, Seidingstadt, Streufdorf

am Dienstag, 24.08.2021  
um 19 Uhr im Straufhain-Center in Streufdorf

Einwohnerversammlung für die Ortschaften 
Adelhausen, Massenhausen, Eishausen, 

Steinfeld, Stressenhausen und Sophienthal

am Donnerstag, 02.09.2021  
um 19 Uhr im Kulturhaus Eishausen

Kirchweihfest 2021 
zum 300. Jubiläum der  

Wiedererrichtung der Dorf-Pilger- 
und Wallfahrtskirche  

St. Bartholomäus Stressenhausen 
durch Herzog Friedrich-Ernst I. und 

seiner Gattin Sophie Albertine.

28.08.2021 14.00 Uhr
Andacht mit Landesbischof Friedrich Kramer

29.08.2021 9.30 Uhr
Festgottesdienst mit  
Regionalbischof Tobias Schüfer

Weitere Informationen im Innenteil
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Sitzungsplan Gemeinderat und Ausschüsse
Diese Übersicht ist nur ein Plan und kann sich aufgrund der aktu-
ellen Corona-Lage oder anderer Gegebenheiten ändern.

Gemeinderat: 07.09.2021 19 Uhr
Bauausschuss: 21.09.2021 19 Uhr
Hauptausschuss: 05.10.2021 19 Uhr
Gemeinderat: 19.10.2021 19 Uhr
Bauausschuss: 09.11.2021 19 Uhr
Hauptausschuss: 23.11.2021 19 Uhr
Gemeinderat: 07.12.2021 19 Uhr

Öffnungszeiten  
Zweiländermuseum Rodachtal
Die Öffnungszeiten gelten vorbehaltlich der aktuellen Corona-
Lage. Bitte informieren Sie sich direkt auf unserer Internetseite. 
www.zweilaendermuseum.de
April-Oktober

Donnerstag, Freitag, Samstag 13-18 Uhr
Sonn- und Feiertage: 10-18 Uhr

Letzter Einlass: 30 Minuten vor Schließung des Museums
Führungen und Bildungsangebote nach Vereinbarung

Unterwegs - Mit Steffi  
auf dem Werra-Obermain-Radweg
Zuhause ist es am schönsten finden die Unterwegs-Moderatorin-
nen aus Sachsen, Thüringen und Sachsen-Anhalt. Und deshalb 
ist die Sendung eine Fundgrube für Leute, die in Mitteldeutsch-
land neue Attraktionen, spannende Geschichten und pure Idylle 
erleben wollen. Entdeckungen, die nicht in jedem Reiseführer 
stehen.
Am 4.9. um 18:15 Uhr strahlt das mdr-Fernsehen den Beitrag 
„Unterwegs-Mit Steffi auf dem Werra-Obermain-Radweg“ erst-
malig aus. Danach ist er auch weiterhin in der mdr-Mediathek 
abrufbar.

Schlüsselgewalt in Linden übergeben
Nach Ausscheiden unseres Bauhof-Mitarbeiters Günther Höhn 
war zunächst unklar, wer in Linden die Übergaben und Abnah-
men durchführt, wenn das Kulturhaus angemietet wird.
Nun hat sich die Dorfgemeinschaft Linden dieser Sache ange-
nommen. Der Bürgermeister freut sich sehr über dieses ehren-
amtliche Engagement, das keinesfalls selbstverständlich ist. Er 
bedankt sich deshalb herzlich bei Nancy Mai, Hella Höhn und 
Christiane Frauenberger, die sich diese Aufgabe teilen werden. 
Die Buchungen und die Vertragsabwicklung laufen nach wie 
vor über die Gemeinde Straufhain oder über die VG Heldburger 
Unterland. Die Übergabe und Abnahme vor Ort werden die drei 
Vereinsmitglieder umsetzen. Wir wünschen den Helferinnen viel 
Erfolg bei der wichtigen Arbeit und hoffen, dass auch die ande-
ren Vereine und Nutzer des Hauses mit Ihnen an einem Strang 
ziehen, wenn es um den Erhalt der Einrichtung für das Dorfleben 
geht.

Gemeindemitteilungen

Kontakte

Gemeinde Straufhain Tel.: 03 68 75/65 79-0
Obere Marktstraße 3 Fax: 03 68 75/65 79 10
98646 Straufhain OT Streufdorf
Email: info@gemeinde-straufhain.de
Internet: www.gemeinde-straufhain.de
Bauhof Eishausen 03685/70 21 36 oder 0172 79 89 701
Revierleiter
Thomas Heim

03685/70 11 80 oder 0172 34 80 208

Öffnungszeiten der Gemeinde Straufhain im 
Rathaus in Streufdorf:

Dienstag 13 bis 18 Uhr
Mittwoch 08 bis 11 Uhr
Donnerstag 08 bis 12 Uhr

Sprechstunde des Bürgermeisters (bitte 
anmelden unter: 036875 / 65790)

Dienstag: 16-18 Uhr
Am 13. und 21.09.2021 können die Sprechstunden des Bür-
germeisters nicht stattfinden. Wir bitten um Beachtung und 
Ihr Verständnis.

Öffnungszeiten der VG Heldburger Unterland 
inkl. Einwohnermeldeamt:
Wenn sie einen Termin haben, benutzen Sie bitte die Klingel am 
Eingang. Sie werden dann jeweils einzeln abgeholt und im An-
schluss auch wieder hinausbegleitet. Das Betreten des Rathau-
ses darf nur mit angelegtem Mund- und Nasenschutz erfolgen. 
An den Eingängen besteht die Möglichkeit der Händedesinfek-
tion.
Wir bitten Sie das Aufsuchen der Verwaltung auf die tat-
sächlich erforderlichen Tätigkeiten zu beschränken. Viele An-
gelegenheiten lassen sich auch telefonisch oder schriftlich 
erledigen. Wir bitten Sie bei den Einschränkungen um Ver-
ständnis, denn diese dienen auch Ihrem eigenen Schutz. 
Öffnungszeiten nach vorheriger Terminabsprache.

Montag 09 bis 12 Uhr
Dienstag 09 bis 12 Uhr + 13 bis 15:30 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09 bis 12 Uhr + 13 Uhr bis 18 Uhr
Freitag 09 Uhr bis 12 Uhr
Kontakt: Häfenmarkt 164, 98663 Heldburg 
Tel.: 036871 / 2880, Fax: 036871 / 288 88, 
E-Mail: post@vg-heldburgerunterland.de 
Internet: www.vg-heldburgerunterland.de

Sprechstunde des Kontaktbereichsbeamten 
- KoBB, Herr Jauch
im Rathaus Streufdorf dienstags 16 bis 18 Uhr
Telefon: 03 68 75 - 6 57 90
weitere Erreichbarkeit unter PI Hildburghausen - 03685 / 7780 
oder bei Notfällen die 110

Biberschäden
Ansprechpartnerin für das Einreichen von Schäden bzw. zur Be-
ratung von Einzelfällen ist im TMUEN:
Frau Frötschner; Tel.: (0361) 57-3934044, Email: Carolin.Fro-
etschner@tmuen.thueringen.de; THÜRINGER MINISTERIUM 
FÜR UMWELT, ENERGIE UND NATURSCHUTZ Referat 44; 
Beethovenstraße 3; 99096 Erfurt; Postfach 900365; 99106 Erfurt
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„Niemand hat die Absicht,  
eine Mauer zu errichten.“  
(Walter Ulbricht– Staatsratsvorsitzender der DDR) 

 

Am 13.08.21 jährt sich der Bau 
der Berliner Mauer zum 60. Mal. 

 

Diese zeithistorische Ausstellung zeigt 
eindrückliche, zum Teil unveröffentlichte 
Fotos und Dokumente aus den Archiven 

der Zeitungen Die Welt und BILD.  
 

Das SED-Regime und seine Opfer 
Die Haltung der Westmächte zum Mauerbau 

Fluchten und Fluchthilfe 

Mauerschützenprozesse 

 

Vom 
17.06.2021 

bis 

31.08.2021 

 

Tel. 036875-50651  
oder 6579-0 

E-mail 
info@zweilaendermuseum.de 

Internet 
www.zweilaendermuseum.de 

Pfarrberg 5 

98646 Straufhain / 

ZWEILÄNDERMUSEUM 
RODACHTAL 

Öffnungszeiten 

 

Do., Fr., Sa.:  
13-18 Uhr 
 

Sonn- und  
Feiertage: 
10-18 Uhr 
 

Taschengeldbörse - Chance für Jung und Alt
Die Gemeinde Straufhain möchte in Kooperation mit unserem 
Dorfkümmerer gerne als Service für ihre älteren Bürger und als 
Sparmöglichkeit für Jugendliche eine Taschengeldbörse ins Le-
ben rufen. Diese Kontakt-/Koordinierungsstelle vermittelt Hilfe 
suchende ältere Menschen an hilfsbereite Jugendliche weiter, 
die sie im Alltag unterstützen und sich dadurch etwas Taschen-
geld dazu verdienen können. Oft fallen alltägliche Arbeiten mit 
zunehmendem Alter immer schwerer, sodass Unterstützung, 
auch im kleinen Maß, im Alltag hilfreich ist. Diese Unterstützung 
soll von den Jugendlichen und jungen Erwachsenen übernom-
men werden, die durch ihre Hilfe von der Taschengeldbörse fi-
nanziell profitieren.
Dafür muss eine Anmeldung sowohl von den SeniorInnen als 
auch von den Jugendlichen ausgefüllt werden. Sie können die 
Formulare im Rathaus der Gemeinde Straufhain erhalten oder 
Sie rufen uns an, wir senden Ihnen das Formular auch zu. (Tel.: 
036875-65790) Das ausgefüllte Formular senden Sie dann an 
das Rathaus in Streufdorf zurück. Hierauf setzt sich die Ge-
meindemitarbeiterin mit Ihnen für ein erstes Kontaktgespräch 
in Verbindung. Hier können dann Fragen geklärt und der wei-
tere Ablauf erläutert werden. Ebenso werden hierbei die Daten-
schutzperspektiven geklärt.
Sobald ein passender Jobber für ein Jobangebot gefunden wur-
de, wird durch die Taschengeldbörse eine gegenseitige Kontakt-
aufnahme eingeleitet. Zwischen Jobanbieter und Jugendlichem 
wird dann eine entsprechende Vereinbarung getroffen, in der 
die konkrete Aufgabe, zeitlicher Umfang der Beschäftigung so-
wie die Vergütung (von mindestens 5€ die Stunde) festgehalten 
wird. Dies können z.B. Gartenarbeiten, Hilfe beim Bedienen von 
Computer oder Handy, Unterstützung im Haushalt oder auch Hil-
fe beim Einkauf oder beim Versorgen von Haustieren sein. Wir 
wünschen uns ein respektvolles, wertschätzendes und faires 
Miteinander von Jugendlichen und Senioren. Evtl. auftretende 
Meinungsverschiedenheiten oder andere Schwierigkeiten sollten 
in diesem Sinne untereinander geklärt werden. Falls Sie dabei 
Unterstützung brauchen, können Sie sich jederzeit gerne an die 
Gemeinde als Taschengeldbörse wenden.
Durch das Projekt wird zudem der Zusammenhalt der Gemeinde 
gefördert und das örtliche Hilfsangebot erweitert. Die Gemeinde 

Herzlich Willkommen  
in der Gemeinde Straufhain

Alles Gute für Eltern und Kinder  
auf dem künftigen Lebensweg!

Die Kinder sollen nicht bewacht und nicht belehrt werden, 
sondern glücklich sollen sie im Sonnenlicht wachsen, erstar-
ken und sich entwickeln.

Friedrich Fröbel (1782 - 1852)

Rosa Petschar, Streufdorf, geb. am 11.05.2021 

Michelle Eileen Bradel, Streufdorf, geb. am 09.02.2021. Der 
große Bruder Benjamin ist stolz auf sein Schwesterchen.

Aimie Kraft, Streufdorf, geb. am 03.03.2021
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Weiterhin gab es eine Kräuterstation. Welches Kraut kommt in 
die Suppe und welches gehört in den Tee? Beim Nächsten durf-
ten die Kinder im Garten nach Bäumen, Obst oder Gemüse su-
chen, je nachdem was sie gerade als Los gezogen haben.

Aber zu viel Heimat und Sachkunde wollten wir nun auch nicht, 
sportlich wurde es dann auch. Bei einer Familie gab es Parcours 
wie balancieren, Eierlauf, Dosen abschießen, sogar Liegestütze. 
Beim Elektriker gab es für ruhige Hände und Geschicklichkeit 
den „Heißen Draht“. Uns klingelten abends noch die Ohren. Am 
Feuerwehrhaus konnten die Kinder an einem „Übungsbrand-
haus“ das Feuer löschen. Für den großen Hunger nach den vie-
len Aktivitäten gab es Essen-to-go am Foodtruck. Für Alle war es 
ein gelungener Tag. Vielen lieben Dank an die Lindner Familien, 
die sich mit den Stationen so eine Mühe machten. Vielen Dank 

vermittelt über die Taschengeldbörse engagierte und zuverläs-
sige Jugendliche und junge Erwachsene zwischen 14 und 21 
Jahren an die hilfesuchenden Jobanbieter, die in erster Linie Se-
nioren und Seniorinnen sind, aber auch Menschen mit gesund-
heitlichen Einschränkungen oder langanhaltender Krankheit sind 
gerne als Auftraggeber willkommen. Im Rahmen der Haftpflicht- 
und Unfallversicherung ihrer Eltern sind die Jobber für die verein-
barte Zeit versichert.
Natürlich kann die Gemeinde, die hier als Taschengeldbörse 
fungiert, nicht garantieren, dass immer ein Jobangebot zur Ver-
fügung steht oder andererseits, dass jederzeit Jugendliche für 
einen Einsatz bereit sind.
Falls sich Angebot und Nachfrage jedoch gut entwickeln, könnte 
die Taschengeldbörse auch über eine Online-Plattform optimiert 
werden.
Trauen Sie sich! Rufen Sie uns an, wenn Sie Interesse haben! 
Gerne klären wir alle weiteren Fragen mit Ihnen im persönlichen 
Gespräch.

Telefon Katrin Schlefke, Gemeinde Straufhain: 036875 6 57 90
Telefon Dorfkümmerer Jürgen Hofmann aus Steinfeld: 
0171 2 85 99 81

Aufruf zur Fensterputzaktion
Im Straufhain-Center in Streufdorf haben die Fenster dringend 
eine Reinigung nötig! In den beiden vergangenen Jahren konn-
ten wir diese Arbeit anderweitig vergeben, was jedoch momentan 
nicht möglich ist. Deshalb ruft der Bürgermeister die Streufdorfer 
Vereine auf, sich an der Putzaktion zu beteiligen. Wenn jeder Ver-
ein zwei Fenster übernimmt, ist die Arbeit schnell erledigt. Ter-
mine können mit Katrin Schlefke im Rathaus unter der Tel.-Nr.: 
65790 individuell vereinbart werden. Vielen Dank im Voraus für 
die Unterstützung!!!!

Vereine und Verbände

Dorfrallye in Linden
Das letzte Jahr war nicht einfach für all unsere Familien. Die Kin-
der mussten vieles durchmachen, wie Onlineunterricht, Kontakt-
beschränkungen und dazu „verzweifelte“ Eltern.
Um den Kindern eine kleine Freude zu machen, überlegten wir 
uns eine Überraschung.
Am 11.07.21 war es dann soweit, es gab eine „Dorfrallye“. Im 
Dorf hatten sich ein paar Familien bereit erklärt und Stationen 
übernommen.
Als Team hatten die Kinder ihre Eltern oder Großeltern dabei. 
Am Start gab es einen Laufzettel mit den 10 Stationen und eine 
Stempelkarte für jedes Kind.
Die Familien starteten in zeitlichen Abständen und liefen nun der 
Reihe nach von 1-10 durch das Dorf. Es gab Stationen wie zum 
Beispiel Tierspuren erkennen oder Blätter und Bäume zuordnen. 
Bei einem Imker im Dorf gab es Fragen über Bienen und ein 
kleines Gläschen Honig als Geschenk. Beim Bogenschießen 
konnten Alt und Jung ihr Können beweisen. Es gab sogar einen 
Schützenkönig. Am Brauhaus hingen Fragen zum Bierbrauen. 
Auch am Backhaus war es interessant. Es wussten zum Beispiel 
nur Wenige, dass früher in Linden das Brot backen ausgelost 
wurde. Das Los entschied die Reihenfolge und den Tag, welche 
Familie wann zum Backen ins Backhaus durfte.

Nächster Redaktionsschluss

Montag, den 07.09.2021

Nächster Erscheinungstermin

Samstag, den 18.09.2021
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KGV Streufdorf-Eishausen

Kirchweihfest 2021 zum 300. Jubiläum der Wiederer-
richtung der Dorf-Pilger- und Wallfahrtskirche St. Bar-
tholomäus Stressenhausen durch Herzog Fried-
rich-Ernst I. und seiner Gattin Sophie Albertine. 
Der Herzog wurde 1717 in sein Amt berufen und machte es sich 
zur Aufgabe die Kirchen, die im Verlauf des 30jährigen Krieges 
zerstört wurden, wieder zu errichten. Noch bevor er die Christus-
kirche in der Residenzstadt Hildburghausen neu errichten ließ, 
begann er mit St. Bartholomäus. Am Nordportal der Kirche befin-
det sich das Wappen und die Losung der Urgroßeltern der spä-
teren Königin Therese von Bayern. Offenbar hat die über tausend 
Jahre währende Geschichte der Kirche die eng mit der des Ortes 
und einem Pilgerweg verflochten ist, die herzogliche Familie tief 
beeindruckt.

Am Samstag, den 28. August 2021 um 14:00 Uhr 
findet die feierliche Eröffnung der Festtage durch unseren 

Landesbischof statt.

Unser Bruder Herr Friedrich Kramer kommt in das Tal der Ro-
dach, um mit uns Fürsprache zu halten und am Tisch des 
Herrn Brot und Wein zu teilen. Im Anschluss stellt er sich den 
Fragen und Themen seiner Geschwister. Der Nachmittag en-
det in guter Gemeinschaft bei Bratwurst und Bier im Festzelt. 
Dort werden wir durch unseren Freund und Bruder Günter 
Scharpf, Weltmeister auf der steirischen Harmonika, musikalisch 
unterhalten.

„Ein Gruß an alle Franken“

Am Sonntag, den 29. August 2021 um 9:30 Uhr 
findet im hochheiligen Haus der Festgottesdienst statt.

Unser Regionalbischof Tobias Schüfer gibt uns die Ehre und lei-
tet den Gottesdienst. Zudem wird der Gottesdienst durch den Kir-
chenchor Häselrieth, sowie Günter Scharpf und Geri O` Donnell 
gestaltet. Im Anschluss gibt es bei musikalischer Unterhaltung 
durch Günter Scharpf Mittagstisch im Festzelt.

Nach dem Mittagessen startet die Kinderkirmes. 
„Heit lass` ma die Sau raus“

An allen Festtagen liegt die gastronomische Versorgung in 
den erfahrenen Händen unseres Landgasthofes Stricker. 
 
Der Gemeindekirchenrat freut sich auf Ihr Erscheinen.

„Alle Ehre gilt Gott“

Sämtliche Kollekten und Spenden sind an den Festtagen für die 
Flutopfer 2021 in den westlichen Bundesländern bestimmt. Die 
Gesamtveranstaltung wird vom Kirchengemeindeverband Streuf-
dorf-Eishausen, dem Kirchenkreis Hildburghausen-Eisfeld, dem 
Kirchenchor Häselrieth sowie von allen Mitwirkenden unterstützt. 
Herzlichen Dank für Ihre Spenden und Gaben.

BITTE HALTEN SIE DIE HYGIENEVORSCHRIFTEN EIN!!!

- 1,5 m Abstand
- Händedesinfektion benutzen (steht am Eingang bereit)
- Mundschutz tragen
- bei Infekten der Atemwege keine Teilnahme an den Veran-

staltungen möglich

Bleiben Sie gesund!
Ihre Kirchgemeinde

Schulnachrichten

„Ich schenk dir eine Geschichte“
Am Donnerstag, dem 08.07.2021 kam Frau A. Messerschmidt, 
die Buchhändlerin der Buchhandlung Hildburghausen in unsere 
Grundschule „Am Straufhain“.
Zum Thema: „Ich schenk dir eine Geschichte“ brachte sie jeder/-
m Schüler/-in ein Buch mit.

auch an unsere liebe Wally. Die Kinder führten bei ihr zum 100. 
Geburtstag ein kleines Programm auf und bekamen als Danke-
schön einen Obolus. Davon kauften wir für die Dorfrallye leckeres 
Eis. Dankeschön auch an unsere Feuerwehr für die Hilfe. Zum 
Schluss bedanken wir uns auch noch für die vielen Spenden für 
unsere Tombola. I
Ein großes Lob an alle Teilnehmer der Dorfrallye, dass alle Hygi-
eneauflagen vorbildlich erfüllt worden sind.
Diese Aktion hat uns wieder einmal gezeigt, dass der Zusam-
menhalt und das Miteinander, wichtig sind für eine Dorfgemein-
schaft.

In diesem Sinne, bleibt alle gesund!
Nancy Mai (Basarteam und Dorfgemeinschaft Linden)

Veranstaltungen / Termine

Veranstaltungstermine

Datum Uhrzeit Veranstaltung
Unter Vorbehalt entsprechend der aktuellen Coronavirus-
Situation:
bis 31.08.2021 Sonderausstellung „Die Mauer“ 

im Zweiländermuseum Rodach-
tal in Streufdorf

26.-
29.08.2021

Kirchweihfest in Stressenhau-
sen (300 Jahre Wiedererrich-
tung von St. Bartholomäus

28.08.2021 14 Uhr Große Andacht mit Abendmahl 
mit Landesbischof Friedrich 
Kramer in der Kirche zu Stres-
senhausen

29.08.2021 9:30 Uhr Festgottesdienst mit Regional-
bischof Tobias Schüfer

16.10.2021 18 - 23 Uhr Regionale Museumsnacht 2021 
- Motto: Echt fränggisch

06.12.2020 17 Uhr Der Nikolaus kommt

Kirchliche Nachrichten

Gottesdienste im Gemeindekirchenverband

22.08.2021
10.00 Uhr Streufdorf, Taufgottesdienst
28.08.2021
14.00 Uhr Stressenhausen, Andacht mit Landesbischof 

Friedrich Kramer
29.08.2021
09.30 Uhr Stressenhausen, Festgottesdienst mit Regionalbi-

schof Tobias Schüfer
05.09.2021
14.00 Uhr Eishausen, Orgelweihe
12.09.2021
10.00 Uhr Streufdorf, Jubelkonfirmation
14.00 Uhr Seidingstadt, Jubelkonfirmation
19.09.2021
10.00 Uhr Stressenhausen, Jubelkonfirmation
14.00 Uhr Eishausen, Jubelkonfirmation
26.09.2021
14.00 Uhr Adelhausen

Ich wünsche dir…
für jeden Sturm einen Regenbogen, für jede Träne ein Lachen, 
für jede Sorge eine Aussicht und eine Hilfe in jeder Schwierigkeit. 
Für jedes Problem, das das Leben schickt, einen Freund es zu 
teilen. Für jeden Seufzer ein schönes Lied und eine Antwort auf 
jedes Gebet.

Bitte beachten Sie auch die aktuellen Aushänge.
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Deutsche Einheit und Fall der Mauer erlebbar machen

BLZ-Direktor Rupert Grübl: „Wir wollen das Jubiläum der Wie-
dervereinigung und des Falls der Mauer nutzen, um Menschen 
jeglichen Alters den Alltag mit dem Eisernen Vorhang, die Un-
terdrückung in dem Unrechtsregime DDR und die Freiheit in der 
rechtsstaatlichen Demokratie in der Bundesrepublik erfahrbar zu 
machen.
Ich freue mich, wenn unsere Grenzland-App dazu beiträgt, dass 
möglichst viele Menschen diese abwechslungsreiche Landschaft 
mit historischen Ereignissen und menschlichen Erfahrungen 
kennenlernen können. Dieses Stück deutscher Geschichte darf 
nicht in Vergessenheit geraten.“

Wo menschliche Schicksale lebendig werden

Die Grenzland-App vermittelt auf den Touren „Straße in eine 
traurige Vergangenheit“ und „Wo Schicksale lebendig werden“ 
Einblicke in die Zeit von 1945 bis 1990. Nutzer der APP erfahren 
auf knapp 200 Kilometern Wegstrecke vom Bayernturm in Unter-
franken bis nach „Little Berlin“ am Dreiländereck zwischen Bay-
ern, Thüringen und Sachsen Details von der Unterdrückung von 
Menschen. Sie nehmen Anteil an ihrer Sehnsucht nach Freiheit 
und können ihre Bindung an die Heimat nachvollziehen.
Die App erzählt z. B. von Menschen, die sich mit aller Kraft ge-
gen die Zwangsumsiedlung durch die DDR wehrten. Sie führt 
zu Orten, die vom SED-Regime entvölkert und deren Gebäude 
dann „geschleift“ wurden. Die App lässt Menschen in O-Tönen zu 
Wort kommen, die sich dem DDR-Regime entziehen wollten und 
konnten. Sie erinnert an die Friedliche Revolution, mit der Men-
schen in der DDR Mauern und Sperrzäune zu Fall - zum Sturz 
- brachten. Die App lädt ein in eine Gedenkstätte und mehrere 
Museen, wo man das Grenzsystem als Herrschaftsinstrument 
der DDR, aber auch den Alltag der Menschen an beiden Seiten 
des Eiser-
nen Vorhangs nachzeichnet: in Mödlareuth ebenso wie z. B. in 
Neustadt bei Coburg, Probstzella oder Streufdorf sowie in Bad 
Königshofen.
Die beiden Touren können mit Motorrad und Auto wie auch mit 
dem E-Bike und für Geübte auch mit einem Fahrrad bewältigt 
werden. Eingefügte Karten und Wegebeschreibungen hel-
fen sich auf Tour zu begeben. Die App ermöglicht die jeweilige 
Tour in Etappen zu absolvieren und sich ein wenig Zeit für die 
bayerisch-thüringisch-sächsische Grenzregion zu nehmen. Die 
Nutzer können jeden einzelnen Ort aufrufen und sich von dort 
aus auf den Weg machen. Unter den Buttons „Durchblick“ und 
„Geteiltes Deutschland“ gibt es Erklärungen von Begriffen und 
weiterführende Hintergrundinformationen.
Die Grenzland-App können Sie aus dem Google Play Store und 
in Kürze auch aus dem App Store auf das Handy laden.
Die Links dorthin finden Sie auf der Homepage der Bayerischen 
Landeszentrale für politische Bildungsarbeit:

https://bit.ly/3jerBei

Weitere Informationen:
Grenzland-App, herausgegeben von der 
Bayerischen Landeszentrale für politische 
Bildungsarbeit in Zusammenarbeit mit der 
Bayerischen Landesstelle für die nichtstaat-
lichen Museen und der Bayerischen Spar-
kassenstiftung. Redaktion: Dr. Ludwig Un-
ger, Matthias Haberl, Uta Löhrer.
Bayerische Landeszentrale für politische Bil-
dungsarbeit, Referat I.3 Bayern, seine Regionen und Nachbarn, 
Englschalkinger Straße 12, 81925 München, Tel. 08921862042 
oder 089-21862178

An fünf Rätselstationen gab es lustige und knifflige Rätsel. Den 
Lösungssatz konnte man nur finden, wenn man alle Rätsel rich-
tig gelöst hatte.
In unserem Speisesaal las sie uns dann aus dem Kinderbuch 
„Biber Undercover“ von Rüdiger Bertram das 1. Kapitel vor.
Die Schüler fanden es toll.
Alle Kinder und die Lehrerinnen bedanken sich für dieses schöne 
Erlebnis bei Frau Messerschmidt.

Klasse 4a und Klasse 4b

Sonstiges

Neue App: Grenzland erkunden - und los

Der ehemalige Beobachtungsturm der DDR in Mödlareuth steht 
noch heute als Symbol für die Überwachung der Menschen in 
der DDR.  Foto: lu

30 Jahre nach der deutschen Wiedervereinigung und 31 Jah-
re nach dem Fall der Mauer hat die Bayerische Landeszentrale 
ein digitales Medium für Interessierte an der deutsch-deutschen 
Geschichte sowie an einer Tour durch den bayerisch-thüringisch-
sächsischen Grenzraum veröffentlicht. Die App „Grenzland“ ist 
derzeit abzurufen über den Google Play Store, in Kürze auch 
über den Apple Store.
Das Medium ist nach dem Motto „App aufs Handy laden und 
los geht die Tour zu unvorstellbaren menschlichen Schicksalen“ 
konzipiert. Die beiden auf der App angebotenen Touren starten 
am Bayernturm im Landkreis Rhön-Grabfeld und führen auf zwei 
unterschiedlichen Strecken zum Deutsch-Deutschen Museum 
nach Mödlareuth (Landkreis Hof). Kooperationspartner ist die 
Bayerische Landesstelle für die nichtstaatlichen Museen. Geför-
dert wurde das Projekt von der Bayerischen Sparkassenstiftung.
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ligten Bürgerinnen und Bürgern, den fördernden und beratenden 
Fachbehörden - allen voran dem Amt für ländliche Entwicklung 
in Oberfranken (ALE) und dem Thüringer Landesamt für Land-
wirtschaft und Ländlichen Raum (TLLLR), dem Regionalma-
nagement der Initiative Rodachtal und erstellendem Büro IPU 
in Erfurt sowie den aktuellen und ehemaligen Kolleginnen und 
Kollegen des Vorstands mit ihren Verwaltungen und Räten für 
ihre aktive Mitarbeit danken!“ „Im Herbst“, so Finzel weiter, „wird 
das neue IEK der Öffentlichkeit präsentiert werden und auch die 
ersten Schritte zur Umsetzung werden gemacht, die frische Im-
pulse in die gemeinsame Region bringen werden - pünktlich im 
20. Gründungsjahr unserer Allianz!“

Bildunterschrift: Die elf Vorstände der Initiative Rodachtal wäh-
rend der Verabschiedung des novellierten Integrierten Entwick-
lungskonzepts (IEK)

Kunstsammlungen der Veste Coburg
Europäisches Museum für Modernes Glas im Park von 
Schloss Rosenau, Rödental:
Sonderausstellung: „Vom Sockel zur Wand - zur Positionierung 
der Kunst aus Glas“
bis 07. November 2021
Öffnungszeiten: täglich 9.30 - 13.00 Uhr und 13.30 - 17.00 Uhr
Themenführung im Glasmuseum: „Licht & Schatten“
Sonntag, 19. September 2021, 14.30 Uhr
Anmeldung erforderlich bis 17. September 2021, 12.00 Uhr:
fuehrungen@kunstsammlungen-coburg.de oder Tel. 09561-879-
48

Veste Coburg
Führung in den Außenanlagen der Veste Coburg - Von der Burg 
zum Schloss, vom Schloss zur Festung - Ohne Anmeldung: Je-
weils Sa. und So. 11 Uhr und 14:30 Uhr
Familienführung - speziell für kleine Besucher ab 5 Jahren und 
ihre erwachsenen Begleiter - Mit Anmeldung: 2.9., 5.9., 7.9., 9.9., 
12.9. jeweils um 14 Uhr

KUNSTSAMMLUNGEN DER VESTE COBURG
Tel. 09561-879-0; sekretariat@kunstsammlungen-coburg.de; 
www.kunstsammlungen-coburg.de

IEK Rodachtal - Mitmachen  
in Online-Beteiligung Phase 3
Die Fortschreibung des Integrierten Entwicklungskonzeptes der 
Initiative Rodachtal ist beinahe fertig. Ein letztes Mal in diesem 
Prozess sind Sie eingeladen, sich auf initiative-rodachtal.ipu-
mitmachen.de vom 27.08.2021-12.09.2021 online einzubringen 
und uns Ihr Feedback und wichtige Hinweise zu den erarbeiteten 
Leitprojekten mitzuteilen.

Initiative Rodachtal - Perspektive 2030

Von der Taschengeldbörse bis zur Mehrgenerationen-
Wohngemeinschaft

Rodachtal, 4. August 2021 - Was haben eine „Taschengeldbör-
se“, ein „Ticket Event Shuttle“ und ein „Modellprojekt Gemein-
schaftliches Wohnen“ gemeinsam? Sie gehören zu weiteren 
spannenden Projekten, die im Rahmen des Integrierten Ent-
wicklungskonzepts (IEK) zukünftig in der Initiative Rodachtal 
umgesetzt werden sollen. Am 3. August trafen sich die elf Bür-
germeisterInnen der Mitgliedskommunen der Initiative Rodachtal 
turnusgemäß zur Vorstandssitzung. Im Rahmen des Online-Tref-
fens wurde das novellierte IEK einstimmig als Arbeitsgrundlage 
für die thüringisch-fränkische Allianz in den kommenden Jahren 
beschlossen.
Auf der Basis eines IEKs können durch Kooperation und abge-
stimmtes Vorgehen neue Finanzierungsmöglichkeiten geöffnet 
werden, die die Umsetzung von Projekten ermöglichen, die an-
sonsten für isoliert agierende Kommunen verschlossen bleiben 
würden. Herausforderung für alle Beteiligten ist, dass einer guten 
konzeptionellen Grundlage auch konkrete Umsetzungsprojekte 
folgen. All dies beinhaltet ein IEK.
Bereits zum vierten Mal nach 2001 und 2007, 2014 richtet sich 
die Initiative Rodachtal in Form eines regionalen Entwicklungs-
konzepts strategisch neu aus, um sich den Herausforderungen 
der jeweiligen Zeit anzupassen. Seit etwa einem Jahr wird das 
neue Integrierte Entwicklungskonzept der Initiative Rodachtal 
durch das Planungsbüro IPU GmbH erarbeitet. Die Analyse des 
Ist-Zustands und die Definition der Zielvorstellungen der Region 
wurden bereits durch eine intensive Beteiligung begleitet.
Seit Februar 2021 finden sogenannte „Online-Werkstätten“ statt, 
in denen Arbeitsteams, bestehend aus BürgerInnen der Mit-
gliedskommunen der Initiative Rodachtal, ihre Ideen einbringen.
Zuletzt wurden im Rahmen von „Leitprojektwerkstätten“ die Re-
sultate ausgewertet und weiterentwickelt zu Leitprojekten.
Leitprojekte sind Projekte mit einer besonderen Relevanz für die 
zukünftige Entwicklung einer Region. Sie bündeln mehrere Ide-
en zu einem Gesamtprojekt, welches in den kommenden Jahren 
prioritär umgesetzt werden soll. Diese sieben Leitprojekte wur-
den vom Vorstand der Initiative Rodachtal nun beschlossen:

• Bauen und Wohnen 3.0
• Engagiertes Rodachtal - digital und vernetzt
• Fränkisch verbunden
• Vor Ort versorgt
• Zukunft denken: Klima, Energie, Umwelt
• Jung und Alt im Rodachtal
• Natur- und Aktivtourismus am Grünen Band
Das neue Strategiepapier ist eine Gemeinschaftsarbeit von vie-
len Menschen, die ihre Ideen eingebracht haben. Für die Vor-
sitzenden der Initiative, Ummerstadts Bürgermeisterin Christine 
Bardin und den Bürgermeister der Gemeinde Ahorn, Martin Fin-
zel, ist das ein Grund zu großem Dank: „Wir möchten allen betei-



Straufhain-Bote - 8 - Nr. 8/2021

In Phase 1 (Ende 2020) haben die Bürgerinnen und Bürger des 
Rodachtals ihre Perspektive zu den Stärken und Schwächen der 
Region geteilt und ihre Projektideen für die zukünftige Entwick-
lung eingebracht. In Phase 2 (Frühling 2021) wurden die bisher 
gesammelten Projektideen vorgestellt und Anmerkungen dazu 
gesammelt.
Nun haben Sie die Möglichkeit sich genau anzuschauen, welche 
Leitprojekte entwickelt wurden. Leitprojekte sind Projekte mit ei-
ner besonderen Bedeutung für die Region. Sie sind umfangreich 
und umfassen oft mehrere Teilprojekte. Insgesamt sind sieben 
Leitprojekte entstanden, die von Daseinsvorsorge über Sied-
lungsentwicklung und Naturschutz ein breites Themenspektrum 
umfassen.
Leitprojekte im IEK Rodachtal:

· Vor Ort versorgt
· Fränkisch verbunden
· Zukunft denken: Klima, Energie, Umwelt
· Bauen und Wohnen 3.0
· Engagiertes Rodachtal - digital und vernetzt
· Natur- und Aktivtourismus am Grünen Band
· Jung und Alt im Rodachtal [GF(1]

Mithilfe der Leitprojekte soll in den kommenden Jahren die Ent-
wicklung der Region in vielen Bereichen vorangebracht werden. 
Hier sind Ihr Feedback und Ihre Hinweise gefragt! Außerdem 
haben Sie die Möglichkeit, sich für die Weiterarbeit in der Um-
setzung zu melden.
Die Initiative Rodachtal feiert im Jahr 2021 ihr 20-jähriges Jubilä-
um. Machen Sie mit und bringen Sie sich ein, wenn die Weichen 
für die kommenden Jahre der regionalen Zusammenarbeit ge-
stellt werden.

Alle Informationen und natürlich MITMACHEN! auf initiative-
rodachtal.ipu-mitmachen.de.

 


